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MTB Huguenin fast so

schnell wie Sauser 2012
Der seit dieser Saison für das
Grenchner BMC Mountain Bike
Racing Team von Andy Rhis
fahrende Neuenburger Jérémy
Huguenin gewann den siebten
Mountain Bike Marathon in
Moutier souverän. Der 24-jähri-
ge Romand verpasste dabei den
Streckenrekord des Sigriswiler
Marathon-Weltmeisters Chris-
toph Sauser mit 4:21:54 nur um
1:36. Sauser war 2012 auf der
gleichen Strecke im Berner Jura
Schweizer Meister geworden,
startete aber diesmal am Natio-
nalpark-Marathon im Unteren-
gadin. Huguenin, der eine Wo-
che zuvor am prestigeträchtigen
Grand Raid von Verbier nach
Grimentz über 125 km auf der
ersten Hälfte das Rennen ange-
führt hatte und schliesslich
Neunter geworden war, feierte
auf dem 90 km langen Parcours
in und um Moutier den sechs-
ten Saisonsieg. Eine starke Leis-
tung zeigte auch der Solothur-
ner Jonas Baumann als Dritter
im Overallklassement. Der neu
in Laupersdorf wohnende 28-
Jährige überholte zu Beginn der
zweiten Schlaufe den Bernjuras-
sier Sylvain Engelmann und
stiess so auf den dritten Platz
vor. Nebst Jonas Baumann
konnte sich mit Michael Forster
(Wangen an der Aare) ein wei-
terer Regionaler als Achter in
den Top 10 klassieren. Hinter
dem Freiburger Xavier Dafflon
und dem Walliser Fabrice Cle-
ment resultierte zudem Rang
drei in der Kategorie Masters.
Im Juniorinnenrennen über 38
km sorgte die Selzacherin Re-
becca Rudolf von Rohr vom So-
lothurner Tropical Team für ei-
nen Solothurner Sieg. (MDY)

Schach Bruno Kamber in

Coupe Suisse weiter
Während der Oltner Adrian
Kamber in den Coupe-Suisse-
Viertelfinals gegen den 196
ELO-Punkte mehr aufweisenden
Pascal Vianin (Jouxtens-Méze-
ry) nicht unerwartet auf der
Strecke blieb, erreichte FM Bru-
no Kamber die Runde der letz-
ten vier. Der Titelverteidiger
und Topfavorit gewann im So-
lothurner Kantonalderby gegen
Christian Berchtold (Grenchen)
nach einem glücklichen Remis
mit Minusbauer im Endspiel die
Kurzpartie. Im Halbfinal trifft
Bruno Kamber am 5. Oktober
(14 Uhr, Bahnhofbuffet Olten)
auf Marc Jud (Biel-Benken), der
nach seinem Achtelfinal-Sieg
gegen Walter Stegmaier (Olten)
auch Andras Guller (Buchs/SG)
eliminierte. (MA)

Tennis Sadecky gewann

Schützenmatt-Cup
Im Final des Schützenmatt-Cups
in Solothurn musste sich der
Argentinier Cristian Villagran
dem Zürcher Ex-Profi Alexander
Sadecky geschlagen geben. Im
italienischen Frauenfinal ge-
wann die topgesetzte Corinna
Dentoni aus Marina di Carrara
gegen ihre Römer Freundin Fe-
derica Di Sarra. (SZR)

Baseball Dulliken Truck

Star auf Platz acht
Die Meisterschafts-Platzierungs-
spiele der Cadet U15 um die Rän-
ge 7 und 8 fanden in Dulliken
statt. Die SG Truck Star/Challen-
gers empfing die Black Hawks.
Das erste Spiel ging für die Gast-
geber hoch verloren. Im Rück-
spiel spielte die SG Truck
Star/Challengers zwar besser;
trotzdem waren viele defensive
Fehler auch für die zweite Nieder-
lage verantwortlich. Die Einhei-
mischen beendeten die Saison
der Cadets U15 damit auf Platz 8
von 12 Mannschaften. (NCH)

Nachrichten

Schach
Coupe Suisse. Viertelfinals (in Olten): FM Bruno
Kamber (Olten) – Christian Berchtold (Grenchen)
½:½, 1:0. Pascal Vianin (Jouxtens-Mézery) – Adrian
Kamber (Olten) 1:0. Jörg Fiedler (D) – Quentin Bo-
gousslavsky (Longirod) 1:0. Marc Jud (Biel-Benken)
– Andras Guller (Buchs/SG) ½:½, ½:½, 1:0.
Paarungen für die Halbfinals (5. Oktober, 14 Uhr,
Bahnhofbuffet Olten): B. Kamber – Jud, Fiedler –
Vianin.
Final: 12. Oktober, 13 Uhr, im «Renaissance Zurich
Hotel», Zürich-Glattpark (im Rahmen der Nationalli-
ga-A-Doppelschlussrunde).

Schiessen
Trimbach. Jugend-Einzelmeisterschaften. Katego-
rie B: 1. Dominik Borner (Subingen) 191. 2. Luca
Bundi (Subingen) 191. 3. Mark Mettler (Gerlafingen)
189. 4. Tim Kaufmann (Winistorf) 189. 5. Janis Balsi-
ger (Winistorf) 187. 6. Jo Messerli (Gerlafingen) 185.
7. Lars Gisler (Winistorf) 185. 8. Tina Spielmann
(Gretzenbach) 184
Kategorie B1: 1. Viola Schulthess (Trimbach) 188. 2.
Angela Gmür (Trimbach) 187. 3. Andreas Gmür (Trim-
bach) 185. 4. Michael Imboden (Wangen) 184. 5. Na-
thalie Gubler (Trimbach) 184. 6. Manuel Büttler
(Trimbach) 182. 7. Stefanie Schumacher (Subingen)
181. 8. Manuel Marquis (Balsthal) 179.
Kategorie A: 1. Fabian Johner (Subingen) 286.9. 2.
Mirco Reinhardt (Balsthal) 286. 3. Muriel Zumbihl
(Wangen) 284.1. 4. Elia Marti (Leberberg) 283.4. 5.
Eric Mischler (Leberberg) 282.8. 6. Beniamin Dufing
(Selzach-Altreu) 280.3. 7. Dominik Affolter (Winistorf)
277. 8. Leila Spycher (Selzach-Altreu) 260.7.
Kategorie A1: 1. Marina Bösiger (Biezwil) 292.4. 2.
Joel Lehmann (Balsthal) 286.5. 3. Andreas Saladin
(Biezwil) 285.5. 4. Franz Gygax (Subingen) 285.1. 5.
Rino Leimer (Leberberg) 284.2. 6. Michael Haefeli
(Balsthal) 283.5. 7. Nina Schneeberger (Riedholz)
282.7. 8. Simon Flury (Herbetswil) 281.7
Jugend-Gruppenmeisterschaften Gewehr 50 m: 1.
Balsthal 1 (Joel Lehmann/Michael Haefeli/Marcel
Glutz/Mirco Reinhardt) 381. 2. Trimbach 1 (Nadia Eg-
ger/Manuel Büttler/Viola Schulthess/Andreas Gmür)
374. 3. Winistorf 1 (Dominik Affolter/Mario
Schütz/Lars Gisler/Tim Kaufmann) 372. 4. Subingen 1
(Franz Gygax/Fabian Johner/Dominik Borner/Domi-
nique Spoya) 369. 5. Biezwil (Andreas Saladin/Pas-
cal Siegrist/Stefan Moser/Daniel Moser) 368. 6. Su-
bingen 2 364. 7. Wangen 2 362. 8. Niederbuchsiten 1
362.

Thun. Schweizer Meisterschaften Gewehr/Pistole.
Pistole Junioren 50 m: 1. Andreas Riedener (Untereg-
gen SG) Qualifikation 543/Final 195.3. – Pistole Junio-
ren 25 m: 1. Andreas Riedener (Untereggen SG) 580. –
Sportpistole Juniorinnen 25 m. Final: Laura Rumo
(Schmitten FR) s. Moana Wild (Zwillikon ZH) 9:7. – Pis-
tole Männer 50 m: 1. Steve Demierre (Peney-le-Jorat
VD). 5. Matthias Saladin (Büren SO) 532/ 125.3. 10. Mar-
kus Abt (Aeschi SO) 527. 11. Joel Weissgerber (Lüsslin-
gen SO) 526. 1 – Sportpistole B individuell 50 m: 1.
Steve Demierre (Peney-le-Jorat VD) 576. 9. Andreas
Kissling (Neuendorf) 563. – Pistole IPC Männer indivi-
duell 50 m: 1. Paul Schnider (Mels SG) 497.

Sportservice

In Trimbach zeigte der Solothurner
Nachwuchs im Bereich Gewehr 50 m,
dass er auch in Zukunft im nationa-
len Vergleich bestehen kann. So ge-
wann Balsthal den Gruppenwett-
kampf, während die Kategoriensie-
ger im Einzelwettkampf Marina Bösi-
ger, Fabian Johner, Viola Schulthess
und Dominik Borner heissen. Einmal
mehr bot die Schiessanlage in Trim-
bach mit ihrer topmodernen Infra-
struktur für die Wettkämpfe eine
ideale Plattform. Die spannenden
Wettkämpfe wurden von zahlrei-
chen interessierten Eltern mitver-
folgt und die guten Leistungen ent-
sprechend honoriert. Auffallend war
auch die sehr gute Betreuung der
noch jungen Teilnehmer durch die
Verantwortlichen ihrer Vereine.

Im Gruppenwettkampf traten 13
komplette Teams zum Wettkampf
an. Die vier Schützen von Balsthal
(Joel Lehmann, Michael Haefeli, Mar-
cel Glutz und Mirco Reinhardt) ge-
wannen dank grosser Ausgeglichen-
heit mit einem Total von 381 Punk-
ten deutlich. Der letztjährige Bronze-
medaillengewinner Trimbach klas-
sierte sich mit sieben Punkten
Rückstand auf dem 2. Rang, während
Bronze diesmal an das weitere zwei
Punkte weniger aufweisende Winis-
torf ging. Die besten Einzelresultate
erzielten mit 96 Punkten Michael
Haefeli, Marcel Glutz (beide Balsthal),
Lars Gisler (Winistorf) und Daniel
Moser (Biezwil).

Trimbacher Trio vorne
Bei den Einzelwettkämpfen lagen

die erzielten Resultate in diesem Jahr
etwas unter jenen des Vorjahres. In
der Kategorie B (10- bis 14-Jährige, lie-

gend-aufgelegt) erzielten sowohl Titel-
verteidiger Dominik Borner wie auch
Luca Bundi (beide von Subingen) je
191 Punkte. Dank grösserer Anzahl
Zehner gelang Borner die Verteidi-
gung seines Titels, während Bundi die
Silbermedaille gewann. Auch in den
nächsten beiden Rängen lagen mit
189 Punkten Mark Mettler (Gerlafin-
gen) und Tim Kaufmann (Winistorf)
gleichauf. Mettler klassierte sich dank
einem Zehner mehr auf dem 3. Rang.

Einen dreifachen Sieg gab es für
die Schützinnen und Schützen von
Trimbach in der Kategorie B1 (10- bis
16-Jährige, liegend-frei). Mit 188
Punkten siegte Viola Schulthess. Sie
erzielte einen Punkt mehr als ihre
Kameradin Angela Gmür und mit
185 Punkten erreichte Andreas Gmür
die Bronzemedaille. Einen weiteren
Sieg für Subingen erreichte Fabian
Johner in der Kategorie A (17- bis 20-
Jährige, ohne Lizenz). Mit 189 Punk-
ten und einem Finalresultat von 97,9
totalisierte er 286,9 Punkte und ge-
wann die Goldmedaille. Dank bestem
Finalresultat (101,0) verbesserte sich

Mirco Reinhardt (Balsthal) auf den 2.
Rang. Muriel Zumbihl (Wangen) er-
reichte trotz guten 189 Punkten im
Vorprogramm, jedoch nur 95,1 Punk-
ten im Final, den 3. Rang.

Bösiger setzt Siegeskurs fort
Eine glänzende Saison kann Mari-

na Bösiger (Biezwil) in diesem Jahr
verzeichnen. Nach Titelgewinnen im
Matchschiessen 50 m und bei den
Jungschützen 300 m gewann sie auch
in der Kategorie A1 (17- bis 20-Jähri-
ge, mit Lizenz) eine weitere Goldme-
daille und war damit auch erfolgrei-
che Titelverteidigerin. Bereits nach
dem Vorprogramm totalisierte sie
gute 195 Punkte und mindestens
sechs Punkte Vorsprung auf ihre Ver-
folger. Ihrem Total von 292,4 Punkte
kam Joel Lehmann (Balsthal) mit
286,5 Punkten am nächsten und plat-
zierte sich damit auf dem 2. Rang.
Andreas Saladin (Biezwil) vervollstän-
digte das Siegerpodest mit 285,5
Punkten. Das beste Finalresultat er-
zielte Rino Leimer (Leberberg) mit
98,2 Punkten.

Vorjahresresultate ausser Reichweite
Schiessen An der Gruppen-
und Einzelmeisterschaft in Trim-
bach blieben die Ergebnisse
von 2012 für die Jugendlichen
ausser Reichweite.

VON HEINZ HAMMER

In der Kategorie B1 feiern Angela Gmür (2.), Viola Schulthess (1.) und
Andreas Gmür (3.) den dreifachen Trimbacher Triumph. SOSV

Die Oltner Jungpontoniere Kale-
ta/Schwenter holten an der Schwei-
zer Meisterschaft in Laufenburg ihre
erste Kranzauszeichnung. Am Vortag
hatten sich die Brüder Brugger beim
Wettfahren der Erwachsenen nach
48 gemeinsamen Jahren vom Wett-
kampfsport verabschiedet.

Dass der Rhein in Laufenburg ähn-
lich wenig Strömung hat wie ein See
und stellenweise mehr aufwärts als
abwärts fliesst, war bekannt. In Kom-
bination mit den Windböen bekun-
dete der Pontoniernachwuchs sicht-
lich Mühe flussabwärts zum Ziel zu
rudern. Colin Kaleta und Simon
Schwenter von den Oltner Pontonie-
ren absolvierten den Parcours den
Naturkräften zum Trotz ohne Fehler
und sicherten sich mit dem 18. Rang
in der Kategorie I (bis und mit 14-Jäh-
rige) ihre erste Kranzauszeichnung.
Punkte vergaben sie vor allem bei
der ersten Ruderstrecke auf Zeit.
Trotzdem holten sie bei der letzten
Ziellandung ihre Vorgänger ein und
kreierten somit die Disziplin Syn-
chronlanden.

Regionale Spitzenleistungen
In der Kategorie III (18- bis 20-Jäh-

rige) brillierten die Murgenthaler
Pascal Nützi und Cédric Jäggi als ei-
nes der jüngsten Fahrerpaare der Ka-
tegorie und überraschten mit dem
Silberrang. In der Kategorie II vertra-
ten die Murgenthaler Patrik Zeltner
und Markus Brönnimann mit Rang
14 und die Schönenwerder Noel Hel-
ler und Sacha Zurbuchen mit Rang
15 die regionalen Aaresektionen in

den Kranzrängen. Eine starke Leis-
tung in der Kategorie I zeigten zu-
dem die beiden Aarburger Fahrerpaa-
re Andrin Fluri mit Luciano Taglioli
auf dem 12. und Marvin Bär mit Jose
Ryser auf dem 19. Platz.

Am Vortag der Schweizer Meister-
schaft der Jungpontoniere massen
sich die Erwachsenen beim Einzel-
wettfahren in Laufenburg. Die Oltner
Flavio Heer und Andreas Hagmann
überwanden ihre chronisch tiefen
Zeitnoten und nutzten diesmal das
Tempo, um einen technischen Fehler
zu kompensieren. Sie rangierten in
der Kategorie C (21- bis 41-Jährige)
auf dem 26. Kranzrang .

Vor 48 Jahren hatten Martin und
Kurt Brugger in Laufenburg ihr erstes
gemeinsames Wettfahren bestritten.
Am letzten Wochenende schlossen
sie an derselben Stätte ihre grossarti-
ge Karriere ab, die zahlreiche Kranz-
ränge und einen Schweizer-Meister-
Titel umfasst. Wegen einer Schulter-
verletzung konnte Kurt Brugger bei
der Abschiedsfahrt nicht selbst ru-
dern. Seinen Part übernahm Martins
Sohn, Kurt Brugger Junior. Die
Sprösslinge an der Jungpontonier-SM
sind gut beraten, sich die Leistungen
der Brüder Brugger zum Vorbild zu
nehmen.

An der SM ging eine Ära zu Ende
Pontoniersport Die Oltner erlebten in Laufenburg einen Abschied und eine Kranzpremiere

VON FLAVIO HEER

Vor 48 Jahren bestritten
Martin und Kurt Brugger
in Laufenburg ihr erstes
gemeinsames Wettfah-
ren.

Martin, Kurt und Kurt Junior Brugger bei der letzten Wettkampffahrt. ZVG
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